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Mit sportlichem Gruß 
 
SV Sentilo Blumenau 

Christoph Schaffelhuber  Uwe Werner 
1. Vorstand       2. Vorstand 
                                                                                                                                                                        3 

Liebe Sportler, Mitglieder und Freunde des SV Sentilo Blumenau, 
 
 

Da es in den letzten Jahren im Jugendbereich immer häufiger Probleme 
im Mannschaftsbetrieb aller Altersklassen hinweg gibt, möchten wir, die 
Vorstandschaft, an die Eltern appellieren folgendes zu überdenken: 
 
Jeder Trainer macht sich grundsätzlich eine Menge Gedanken darüber, 
wie er die ihm anvertrauten Kinder sportlich und sozial voranbringen kann. 
Leider wird den Trainern diese Aufgabe von allen Seiten nicht gerade 
erleichtert und oft ein Strich durch die Rechnung gemacht. 
 
Zunächst einmal zum außersportlichen Bereich. Dieser betrifft sehr wichtige Dinge, wie z. B. 
genügend Fahrmöglichkeiten für die Mannschaft bei Turnieren und Spielen zu organisieren und 
bereitzustellen. Dem Trainer wäre sehr geholfen, wenn die Eltern sich untereinander 
absprechen, wer wann fährt, damit er am Ende nicht alleine dasteht. Unserer Meinung nach 
kann es nämlich nicht sein, dass man seine Kinder abgibt und dann davon ausgeht, dass den 
Rest dann der Trainer macht, denn man zahlt ja schließlich seinen Mitgliedsbeitrag.  
 
Kommen wir zum sportlichen und sozialen Bereich. Jeder Trainer plant sein Training, die 
Spieltage und Turniere. Doch steht dann eine Veranstaltung an, bekommt er immer wieder 
Absagen und alles ist über den Haufen geworfen. Dass ein Kind krank wird ist ganz normal und 
dagegen ist auch nichts einzuwenden. Aber wenn der Trainer dann erst kurz vorher erfährt, 
dass sein Spieler nicht kommen kann, weil er plötzlich lernen muss, die Oma zu Besuch kommt 
oder der Bruder Namenstag hat, finden wir, dass das der Trainer und auch seine 
Mannschaftskameraden, die ja immer auch Leidtragende sind, nicht verdient haben. Denn 
solche Termine sind lange im Voraus bekannt und man könnte es rechtzeitig mitteilen, damit 
der Trainer vernünftig planen kann. 
 
Damit sind wir gleich beim sozialen Bereich. Fußball ist ein Mannschaftssport und kann nur 
funktionieren, wenn alle an einem Strang ziehen. Also helfen Sie ihren Kindern dabei, dass sie 
sich ihrer Verantwortung, die sie anderen gegenüber haben, bewusst werden. 
  

Wir sind kein Profiverein und es gibt auch noch etwas anderes außer Fußball, doch ein Verein 
kann nur vernünftig arbeiten, wenn jeder den Anderen unterstützt.  
 
Info: Alle unsere Jugendtrainer arbeiten ehrenamtlich beim SV Sentilo Blumenau. Sie wenden 
einen großen Teil ihrer Freizeit und auch nicht unerhebliche finanzielle Mittel für den 
Jugendsport auf, ohne eine Gegenleistung zu erwarten.  Gott sei Dank,  dass es solche Typen 
noch gibt – helft alle mit und unterstützt sie mit aller Kraft, wo Ihr nur könnt !!!  
 
Deshalb liebe Eltern, wäre es doch in aller Interesse, wenn wir unsere Trainer unterstützen, wo 
es nur möglich ist. Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung! 
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SV Sentilo Blumenau e. V.
Sportplatz: Bezirkssportanlage "Am Hedernfeld", Ludwig-Hunger-Str. 11, 81375 München

Geschäftsstelle: Christoph Schaffelhuber, Otto-Kohlhofer-Weg 1, 81375 München
 

 Vorstandschaft:

 1. Vorstand Christoph Schaffelhuber 0151/560 166 79 c.schaffelhuber@sentilo-blumenau.de

 2. Vorstand Uwe Werner 0172/191 97 14 u.werner@sentilo-blumenau.de

 Vereinsausschuss:

 Kassier Peter Nadler 089/70 31 44 p.nadler@sentilo-blumenau.de

 Schriftführerin Angelika Hackner 089/785 38 31 a.hackner@sentilo-blumenau.de

 Pressewart Christoph Schaffelhuber 0151/560 166 79 c.schaffelhuber@sentilo-blumenau.de

 Abteilungsleiter:

 Fußball-Abteilung Marco Bahr 0176 44 44 26 04 m.bahr@sentilo-blumenau.de

Christoph Schaffelhuber 0151/560 166 79 c.schaffelhuber@sentilo-blumenau.de

 Jugendabteilung Christian Schneider 0152/31 84 86 56 c.schneider@sentilo-blumenau.de

 Mädchenfußball Simone Markt 0176/62 26 45 06 s.markt@sentilo-blumenau.de

 Damengymastik Romy Schneider 089/80 62 11 r.schneider@sentilo-blumenau.de

 Volleyball Thomas Wiegner 089/78 58 76 48 t.wiegner@sentilo-blumenau.de

 Sonstige:

 Schiedrichterobmann Robert Stanglinger 089/69 34 04 03 r.stanglinger@sentilo-blumenau.de

 Platzwart Ralf Röpke 089/70 46 44 -

Besuchen Sie uns im Internet unter: www.sentilo-blumenau.de

 Sportgaststätte "Am Hedernfeld"
  Ludwig-Hunger-Str. 11    
  81375 München
  Balkan- und Grillspezialitäten, deutsche Küche, Biergarten.

  Öffnungszeiten: Montag bis Mittwoch, Freitag:     16.00 - 23.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag      10.00 - 20.30 Uhr

Telefon 089/769 745 50 
Pächter: Elvis Salkanovic 
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Rückrundenstart der Ersten – Teil 1 
 
Ungefährdeter Sieg für Sentilo Blumenau zum Start 
 

Bei teilweise irregulären Bedingungen bezwang man die DJK Pasing mit 3:0. Nach torloser 
erster Halbzeit ließ man in den zweiten 45 Minuten keinen Zweifel aufkommen, gewann letztlich 
in der Höhe verdient und nahm Revanche für die unglückliche Hinspiel-Niederlage. 
Das Spiel bei der DJK Pasing stand, wie der komplette Spieltag im Raum München, im Zeichen 
des Sturms. Nach ordentlichem Beginn mit ein paar guten Tormöglichkeiten griff das Wetter 
mehr und mehr ein und der Zufall wurde ein zunehmender Faktor der Partie. In der zweiten 
Halbzeit konnte man sich besser auf die Bedingungen einstellen und profitierte auch vom 
Rückenwind. Bereits kurz nach der Pause konnte man eine Vorentscheidung erzielen. David 
Vidovic traf in der 53. Minute und nur drei Spielminuten später konnte Handren Taher die 
Führung verdoppeln. Den Schlusspunkt setzte Joker Masoud Osmani nur fünf Minuten nach 
seiner Einwechslung. "Ich darf meiner Mannschaft heute ein großes Lob aussprechen. Bei sehr 
schwierigen Bedingungen haben wir sehr klug und Intelligent gespielt“ zog Trainer Sebastian 
Vodermayer ein Fazit nach der Partie. 
 

Verdienter Punkt gegen den Tabellenführer 
 

Ein sehr intensives Spiel nahm erst in der Schlussphase so richtig Fahrt auf. Der SV Sentilo 
Blumenau schnupperte dabei bis in die Nachspielzeit an der Sensation. Mit dem Ausgleich kann 
man dennoch gut leben. Zum Einen ist das Unentschieden das gerechte Ergebnis und zum 
Anderen profitierte man selbst von einem zweifelhaften Handelfmeter. 
"Ich möchte meiner Mannschaft zum Spiel gegen den SV Laim ein großes Lob aussprechen. 
Auch wenn der Ausgleich natürlich schmerzhaft ist, da er mit der letzten Aktion fällt, können wir 
mit dem Unentschieden sehr gut leben. Durch einige Absagen aufgrund von Krankheit und 
Verletzungen waren wir ersatzgeschwächt und auch den verletzungsbedingten Wechsel von 
Bader nach einer halben Stunde muss man erstmal so wegstecken und dem Tabellenführer so 
entgegentreten. Das Unentschieden ist in meinen Augen das gerechte Ergebnis in einem 
intensiven Spiel. Laim ist eine sehr starke Mannschaft und ich denke, sie werden am Ende auch 
aufsteigen." bilanzierte Trainer Sebastian Vodermayer im Nachgang der Partie. 
Die erste Halbzeit gestaltete sich weitgehend ausgeglichen. Eine gute Chance im eins gegen 
eins konnte Osmani nicht nutzen. Besser machten es die Gäste. Nach einer Ecke gelang ihnen 
per Kopf der Führungstreffer. Bis zur Pause passierte nicht mehr viel, bis auf eine 
Monsterchance der Gäste, die Weißbrodt sensationell parierte, und auch in der zweiten 
Halbzeit ereignete sich das Wesentliche in den Schlussminuten. Der SV Sentilo bekam einen 
Handelfmeter zugesprochen. Ein Laimer Abwehrspieler wurde aus kurzer Distanz 
angeschossen. Kapitän Schneider ließ sich von den Diskussionen nicht aus der Ruhe bringen 
und verwandelte souverän. Weiter ging es dann in Unterzahl für die Hausherren. Eichholz sah 
nach einem Foul im Mittelfeld die gelb-rote Karte. 
Obwohl dezimiert, gingen die Blumenauer kurz darauf in Führung. Neuzugang Akpinar, kurz 
zuvor eingewechselt, eroberte einen Ball im Mittelfeld und schickte Toptorjäger Osmani auf die 
Reise. Aus spitzem Winkel ließ er dem Laimer Keeper keine Chance und traf zur umjubelten 
Führung. Doch diese hielt nicht lange. In der Nachspielzeit erhielten auch die Laimer, 
inzwischen ebenso nur noch zu zehnt, einen zweifelhaften Handelfmeter. Ausgleichende 
Ungerechtigkeit. Nach dem verwandelten Strafstoß pfiff Referee Stojcic die Partie direkt ab. 
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Trainingszeiten und Ansprechpartner Jugendabteilung

Altersklasse Trainer Telefon Trainingszeit

F1-Junioren Basti & Christian Mittwoch 17.00 - 18.30 Uhr

Jahrgang 2010 Irene Madl 0173/830 36 03 Freitag 16.30 - 18.00 Uhr

F2-Junioren Christian Schneider 0173/830 36 03 Montag 17.00 - 18.30 Uhr

Jahrgang 2011/2012 Irene Madl Mittwoch 17.00 - 18.30 Uhr

E1-Junioren Felix Schneider 0174/439 91 61 Montag 17.00 - 18.30 Uhr

Jahrgang 2008 Irene Madl 0173/830 36 03 Freitag 16.30 - 18.00 Uhr

E2-Junioren Jörg Berschneider 0170/201 38 19 Montag 17:00 - 18:30 Uhr

Jahrgang 2009 Irene Madl 0173/830 36 03 Freitag 16:30 - 18:00 Uhr

D-Junioren Aktuell nicht im Nach Absprache

Jahrgang 2006/2007 Spielbetrieb

C-Junioren Marius Blasko 0176/84 13 67 34 Mittwoch 18:00 - 19:30 Uhr

Jahrgänge 2005 - 2007 Timo Scheibe 0176/20 67 12 49 Freitag 18:00 - 19:30 Uhr

B-Junioren Aktuell nicht im 0171/772 55 67 Nach Absprache

Jahrgänge 2002/2003 Spielbetrieb

A-Junioren Aktuell nicht im Nach Absprache

Jahrgänge 2000/2001 Spielbetrieb

Trainingszeiten und Ansprechpartner Mädchen und Frauen
Altersklasse Trainer Telefon Trainingszeit

Damen Markus Schmid 0173/453 88 61 Montag 19:30 - 21:00 Uhr

Kreisliga München Simone Markt 0176/62 26 45 06 Mittwoch 19:30 - 21:00 Uhr

Damen/Mädchen C. Schaffelhuber 0151/560 166 79 Montag 19:30 - 21:00 Uhr

Freizeitliga Kleinfeld Simone Markt 0176/62 26 45 06 Mittwoch 19:30 - 21:00 Uhr

Trainingszeiten und Ansprechpartner Herrenbereich
Altersklasse Trainer Telefon Trainingszeit

1. Herrenmannschaft Basti Vodermayer 0171/772 55 67 Mittwoch 19:30 - 21:15 Uhr

A-Klasse Werner Pongratz 089/714 89 26 Freitag 19:00 - 20:45 Uhr

2. Herrenmannschaft Marco Bahr 0176/44 44 26 04 Mittwoch 19:30 - 21:15 Uhr

C-Klasse Freitag 19:00 - 20:45 Uhr
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Rückrundenstart der Ersten – Teil 2 
 

Hochverdienter Punktgewinn für Sentilo Blumenau gegen den Tabellenzweiten 
 

Nach der schwachen Leistung in der Vorwoche in Neuhadern war die Mannschaft von Trainer 
Vodermayer sichtlich motiviert, wieder etwas Zählbares zu holen. Jedoch war nach dem SV 
Laim nun mit dem SC Amicitia der zweite heiße Aufstiegskandidat in Folge am Hedernfeld zu 
Gast. Wie vor 14 Tagen entwickelte sich von Beginn an ein intensives Spiel bei dem die 
Qualität der Gäste jederzeit spürbar war. Wie jedoch vor zwei Wochen schaffte man es 
geschickt, die Räume zuzumachen und war in jedem Zweikampf präsent. So war der erste 
Treffer der Partie den Blumenauern vorbehalten. Nach einem Ballgewinn im Mittelfeld gelangte 
die Kugel zu Constantin. Dieser setzte Soldo auf der linken Seite in Szene. Soldo ließ dem 
Torwart aus recht spitzem Winkel keine Chance und traf zur Führung kurz vor der Pause. Diese 
hatte jedoch nicht lange Bestand. Direkt nach dem Wiederanpfiff konnten die Gäste 
ausgleichen und das Ergebnis wieder auf Null stellen. Die zweite Halbzeit war dann im Verlauf 
relativ ausgeglichen. Die Blumenauer Hintermannschaft stand relativ stabil. Man selbst hatte 
dann die große Chance auf die Führung aber Osmani scheiterte im Eins gegen Eins am 
Torwart. So stand am Schluss das letztlich verdiente Unentschieden zu Buche. Man hat nach 
vier Spielen der Rückrunde nun fünf Punkte geholt und damit fünf mehr, als in der Hinrunde 
zum gleichen Zeitpunkt. Trotzdem sind es aktuell nur sechs Punkte Rückstand auf den ersten 
Abstiegsplatz. 
 
Sentilo verliert Derby in Neuhadern 
 

Im Nachbarschaftsduell zeigt man sich deutlich schlechter als in der Vorwoche und verliert 
verdient mit 1:4. Nach dem ordentlichen Auftakt mit vier Punkten aus zwei Spielen wartete das 
Derby beim FC Neuhadern auf die Blumenauer Mannschaft. Im Gegensatz zur Vorwoche ließ 
die Leistung deutlich zu wünschen übrig. Wie schon im Hinspiel musste man somit als Verlierer 
vom Platz gehen. Nach guten Leistungen zuletzt und vier Punkten zum Rückrundenstart 
wartete der FC Neuhadern II auf die Elf von Trainer Sebastian Vodermayer. Zwar auf einem 
Abstiegsplatz angesiedelt, waren die Gastgeber jedoch nicht zu unterschätzen und gingen mit 3 
Siegen in Serie in die Partie. 
Das Spiel begann zerfahren und mit vielen Ballverlusten auf beiden Seiten. Nach dem man 
eigentlich besser ins Spiel fand, trafen die Neuhaderner nach Gegenstoß zur Führung. Kurz 
darauf konnte der Torhüter der Gastgeber einen Schuss von Jacker herausragend parieren. Die 
Gegentore zwei und drei, kurz vor und nach der Pause, waren dann jeweils wieder vermeidbar. 
Zuerst wurde der Ball am Fünfmeterraum nicht weggebracht und zur Vorentscheidung traf man 
dann gleich selbst per Eigentor. Mitte der zweiten Halbzeit wurde es dann deutlich mit dem 
vierten Tor. Die eigenen Chancen konnte man dann nicht nutzen. Osmani durchlebte ein Déjà-
Vu und traf, wie im Hinspiel, nur die Unterkante der Latte. Das 1:4 durch Constantin nach 
Vorlage von Taher war dann nur noch Ergebniskosmetik. 
"Alles, was uns gegen Laim stark gemacht hat, haben wir heute nicht auf den Platz bekommen. 
Neuhadern war immer einen Schritt schneller und aggressiver in den Zweikämpfen. Wir haben 
dagegen teilweise wie in einem Freundschaftsspiel agiert. Auch bezüglich der Gegentore war 
es einer dieser Tage, an denen dem Gegner alles geling und man selbst praktisch keinen Ball 
verwerten kann. Insgesamt ein verdienter Sieg der Gastgeber, die in meinen Augen schon bald 
nicht mehr nach unten schauen müssen." analysierte Trainer Vodermayer das Spiel. 
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Zweite Mannschaft : 4 Punkte aus den ersten drei Saisonspielen 
 

Das erste Spiel im März war gleichzeitig die Generalprobe für den Punktspielstart. Zu 
ungewohnter Zeit trat man am Sonntagnachmittag um 16:30 Uhr auswärts beim TSV 
Trudering III an. Eine durchwachsene Personalsituation und starke Orkanböen sorgten 
für mangelnden Spielfluss der Blumenauer. Dazu kam ein guter Gegner mit noch 
besserer Chancenverwertung und ehe man sich versah, lag man mit zwei Toren in 
Rückstand. Im Verlaufe des Spiels kam man zwar besser in die Partie, verlor aber 
verdient mit 2:6. Tore: 2x Osmani 
Gegen die Sportfreunde Pasing stand dann am Hedernfeld der Saisonauftakt auf dem 
Programm. In einem wenig niveauvollen Spiel war man von Beginn an überlegen. Einzig 
die Chancenverwertung verhinderte eine, vielleicht sogar deutliche, Führung. Erst Mitte 
der zweiten Halbzeit gelang Gießer die Führung, die er kurz vor Schluss sogar 
verdoppeln konnte. Im Anschluss war man sich zu sicher, das Spiel schon gewonnen zu 
haben. Irgendwie kamen die Gäste zu ihrer ersten Torchance im zweiten Durchgang 
und schafften den Anschluss. In der Schlussminute wurden sie für 3 Minuten 
Offensivbemühungen dann sogar noch mit dem Punkt belohnt während bei der 
Blumenauer Reserve die Enttäuschung natürlich überwog. 
Gegen den FV Hansa Neuhausen wollte man dann, 7 Tage später, den ersten 
Punktspielsieg im neuen Jahr einfahren und das sollte auch gelingen. Auf dem 
Neuhausener Acker war ein gepflegtes Fußballspiel nicht möglich. Dennoch war man 
die bessere Mannschaft, Tore fielen jedoch erstmal nur nach Standards. Yasin Sultani 
traf vor der Pause zweimal per Kopf nach einem Eckball. Genaus erhöhte Hossaini nach 
der Pause auf 3:0. Kurzzeitig kam so etwas wie Spannung auf, als ein Ball von der 
Außenlinie im hinteren Giebel des Blumenauer Tores landete. Zehn Minuten später 
machte Josufie, nach zuvor 3 Vorlagen, mit einem schönen Weitschuss ins Kreuzeck 
den Deckel drauf. 
Viele Tore, je zwei Elfmeter und Platzverweise, aber leider keine Blumenauer Punkte, 
bekamen die Zuschauer dann gegen den SV Lochhausen am Hedernfeld zu sehen. Die 
erste Halbzeit verschlief man komplett und ließ die Gäste nach Belieben passieren. 
Dazu kam, dass an diesem Tag fast jeder Schuss auf das Blumenauer Tor auch drin 
war. In die Halbzeit ging man mit einem 1:5. Einzig Gießer traf mit einem 
Elfmeternachschuss. Die zweite Halbzeit war dann in allen Belangen deutlich verbessert 
und ging 2:2 aus. Gießer und Josufie (Handelfmeter) betrieben noch etwas 
Ergebniskosmetik. Unrühmlicher Höhepunkt kurz vor Schluss: Rahimi wegen Nachtreten 
und ein Gegenspieler wegen Beleidigung wurden des Feldes verwiesen. 
 
Programm für den April: 
14.04.2019 13:00 Uhr Munich Irish Rovers FC II (Heimspiel) 
28.04.2019 13:00 Uhr FC Espanol III (Heimspiel) 
 
Ein Bericht von Marco Bahr 
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Damenfußball – Erfolgreicher Rückrundenstart 
 
Am 1. März startete die Damenmannschaft mit 20 Spielerinnen beider Kader und den 
Trainern Trainingslager nach Medulin in Kroatien. Neben vielen schweißtreibenden 
Trainingseinheiten stand auch Teamgeist und besseres Kennenlernen im Fokus. Alle 
Mädels, die dabei waren, haben voll mitgezogen, auch wenn es für einige sehr 
anstrengend war, der Lohn war ein Rückrundenstart, den wir uns in dieser Form kaum 
zu erhoffen gewagt hätten. 
 

Los ging es mit dem Nachholspiel gegen Eintracht Karlsfeld, die zu diesem Zeitpunkt 
ganz oben mit dabei waren. Obwohl das Trainingslager sicherlich noch in den Beinen 
steckte, gelang der Mannschaft nach großem Kampf ein 2:2 Unentschieden. Man hatte 
die deutlich besseren Torchancen und hätte in der Schlussphase durchaus noch 
gewinnen können. Tore: Ebru und Matea. 
 

Im nächsten Spiel traf man auf den damaligen Tabellendritten SV Grafing II. Obwohl 
man durch einen Sonntagsschuss früh in Rückstand geriet, ließ die Mannschaft in 
diesem Spiel nichts anbrennen und siegte hochverdient mit 5:2. Gegen einen in der 
zweiten Halbzeit chancenlosen Gegner hätte das Ergebnis eigentlich noch deutlich 
höher ausfallen können. Tore: Martina (3), Ebru und Maya. 
 

Die Woche darauf musste man zum punktgleichen Angstgegner Post SV fahren. In 
diesem Spiel merkte man der Mannschaft an, dass die beiden Spiele vorher das 
Selbstbewusstsein deutlich gestärkt hatten, die Mädels legten los wie die Feuerwehr und 
spielten den Gegner in der Anfangsphase an die Wand, der Führungstreffer fiel bereits 
nach 3 Minuten, zusätzlich wurden einige Hochkaräter vergeben. Leider verlor man nach 
15 Minuten etwas den Faden und konnte nicht mehr so viele Torchancen herausspielen, 
es entwickelte sich ein reines Kampfspiel, in dem die Entscheidung erst in der zweiten 
Halbzeit fiel. Am Ende siegte man hochverdient mit 3:0. Tore: Maya, Ebru und Matea. 
 

Am letzten März-Wochenende ging es dann zum Tabellenzweiten Röhrmoos. Da man 
gegen diesen Gegner zuletzt zweimal heftig unter die Räder gekommen war, war das eh 
schon eine Herausforderung, dazu kam noch, dass an diesem Wochenende insgesamt 
11 (!) Spielerinnen beider Kader nicht zur Verfügung standen, am Ende konnte man aus 
beiden Mannschaften noch 12 Spielerinnen stellen und hatte immer noch eine gute 
Mannschaft auf dem Platz. Das Spiel war dann ein reines Kampfspiel bei hohen 
Temperaturen auf einem endlos langen Platz, doch die Mädels zeigten an diesem Tag 
eine überragende kämpferische Leistung und hielten den Gegner weitgehend vom 
eigenen Tor weg. Gefährlich wurde es wenn dann durch Weitschüsse, von denen viele 
vorbei gingen oder sichere Beute von Alex waren, die eines ihrer  allerbesten Spiele 
machte. In der Schlussphase hatte man auch einige Kontermöglichkeiten und sogar 
einen Strafstoß, leider konnte man keinen der Bälle im Tor unterbringen, so dass es 
letztendlich bei einem 0:0 Unentschieden blieb, bei den vielen Ausfällen ein toller Erfolg! 
 

Ein Bericht von Christoph Schaffelhuber 
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Berichte der Jugendabteilung – Teil 1 
 
F1-Junioren: 
 

Am ersten März-Wochenende war es wieder so weit, das erste Ligaspiel war der ESV 
München zu Gast. Wir hatten den Gegner von der ersten Minute an im Griff, so dass wir 
das Spiel mit 3:0 gewinnen konnten. Die Woche drauf mussten wir auswärts bei der DJK 
Pasing ran. In diesem Spiel waren wir auch die bessere Mannschaft und konnten dieses 
mit 4:0 gewinnen. Am dritten Spieltag spielte die F1 gegen den TSV Dachau 3. Beim 
Aufwärmen merkte man schon, dass die Jungs heute etwas unsicher und nicht 
konzentriert war. Dies bestätigte sich dann auch in der ersten Halbzeit, in der die Jungs 
mit 0:2 zurücklagen. Zu Beginn der 2. Halbzeit bekam die Mannschaft dann auch direkt 
das 0:3. Daraufhin jedoch kämpften sich die Jungs mit dem Anschlusstreffer zurück in 
die Partie. Mit dem Spielstand von 1:3 versuchte die F1 sich noch einmal zurück zu 
kämpfen, bekam jedoch, als sie alles auf das 2:3 setze, das 1:4 Gegentor. Trotz der 4 
Gegentore versuchte der SV Sentilo Blumenau weiterhin, das Spiel zu drehen und 
erzielte das 4:2. Gegen Ende der Partie ging der F1 schließlich die Puste aus und der 
TSV Dachau nutze das eiskalt. So schossen sie das 5:2 und anschließend das 6:2. 
Trotz der hohen Niederlage kann man auch stolz auf die F1 sein, da sie nie aufgegeben 
haben und auch nach hohem Rückschlag versuchten zurück in die Partie zu kommen. 
 
F2-Junioren: 
 

Die Kleinsten haben über den Winter zwei Hallenturniere gespielt. Das erste war  beim 
SC Wörthsee , es wurde jeder gegen jeden gespielt . In den fünf Spielen verloren wir 
drei und zwei wurden unentschieden gespielt, so dass ein guter fünfter Platz heraus 
sprang. Das zweite Turnier fand beim FC Biberg statt. In den Gruppenspielen lief es 
nicht so gut, so dass nur der letzte Platz in der Gruppe heraussprang. Im Spiel um Platz 
sieben war das Glück auf unserer Seite und wir konnten das Spiel gewinnen. Im März 
konnte endlich wieder draußen Training stattfinden und es kamen auch neue Spieler zur 
Mannschaft dazu.  
Am 30.03.19 spielten wir unser nächstes Turnier, man sah gleich, dass uns die neuen 
Spieler weiterhelfen. In drei Spielen erreichten wir  zwei Unentschieden bei einer 
Niederlage, wobei man die Mannschaft loben muss, weil wir in allen drei Spielen geführt 
haben. Weiter so Jungs! 
  
E1-Junioren: 
 

Auch bei der E1 war die Hallensaison sehr erfolgreich, bei drei Teilnahmen sind die 
Jungs zweimal Erster und Fünfter geworden. Gerade das letzte Hallenturnier war ein 
großer Erfolg, da war man bei der SpVgg Unterhaching zu Gast und wurde nach starken 
Spielen Erster. Und die große Überraschung kam bei der Siegerehrung,  der 
Turniersieger bekam noch 25 Freikarten für das nächste Ligaspiel der Spvgg 
Unterhaching.                 Fortsetzung Seite 17 
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Berichte der Jugendabteilung – Teil 2 
 
Am letzten Faschings-Wochenende ging dann die Rückrunde an. Im ersten Spiel trafen 
wir auf den SC Armin,  mussten auf roter Erde und bei schlechtem Wetter das Spiel 
bestreiten, es ging 2:2 aus.  
Die Woche drauf kam der FC Ludwigvorstadt zu uns, da wollten wir es besser machen 
als am letzten Spieltag. Leider machten wir die ersten Minuten zu viele Fehler, so dass 
der Gegner schnell mit 3:0 führte. wir kamen bis zur Halbzeit auf 2:3 ran. In der zweiten 
Hälfte wollten wir den Ausgleich und den Siegtreffer, aber leider wurden die Torchancen 
nicht genutzt oder der Gästetorwart war im Weg, so ging das Spiel mit 2:4 verloren.  
Am dritten Spieltag mussten wir zum ESV München. Auch wieder so ein Spiel, in dem 
wir besser waren, aber unsere Fehler nicht abstellen konnten . Wir verloren knapp und 
unnötig mit 4:5. Die Woche darauf trafen wir auf den TSV Neuried. In diesem Spiel 
wollten die Jungs von Anfang an zeigen, dass sie es doch können. Die Mannschaft legte 
auch gleich los, zur Halbzeit stand es bereits 5:0. In der zweiten Hälfte schlichen sich 
wieder ein paar kleine Fehler ein, aber die konnten dieses Mal bis zum Spielende 
ausbessert werden. Endstand 10:3, der erste Sieg in 2019. 
 

E2-Junioren: 
 

Die Hallensaison bei der E2 war sehr gut, bei drei Turnieren wurde man je einmal 
Turniersieger, Vierter und Fünfter. Was noch zu erwähnen ist, dass die Jungs in einem 
Vorrundenspiel den TSV 1860 München mit 1:0 besiegen konnten. Nun waren die Jungs 
heiß auf die Rückrunde, nach dem man die Vorrunde als Erster abgeschlossen hatte, 
welche Gegner da so kommen. Das erste Spiel war zuhause gegen Untermenzing, die 
Mannschaft merkte dabei gleich, dass die Spiele in der Rückrunde nicht so leicht zu 
gewinnen sind. Das Spiel fand keinen Sieger und endete 2:2 . Gleich zwei Tage später 
musste man beim FC Eintracht antreten, da dieses Spiel in den Faschingsferien 
angesetzt war und beide Mannschaften keine Kinder zusammen bekamen. Nach der 
ersten Hälfte lagen wie 0:2 zurück, in der zweiten Halbzeit stellten wir die Mannschaft 
um und wollten den Rückstand aufholen. Das machten wir auch und die Jungs drehten 
das Spiel auf 5:2 für uns. Am dritten Spieltag mussten wir zur DJK Pasing fahren. Ein 
Spiel, das von beiden Mannschaften auf Augenhöhe geführt wurde, leider mit dem 
besseren Glück für Pasing, die in der letzten Minuten das Spiel mit 3:2 gewannen. Am 
vierten Spieltag kam die DJK Würmtal (Mannschaft der Münchner Fußballschule) zu 
uns. Wir wusste, dass diese Mannschaft sehr spielstark ist und so entwickelte sich auch 
das Spiel, Chancen auf beiden Seiten und Tore auch. Das Spiel ging leider mit 4:5 
verloren.  
 

C-Junioren: 
 

Aufgrund des schlechten Wetters und der schneebedingten Nichtbespielbarkeit der 
Bezirkssportanlage hat sich die Vorbereitung auf die Rückrunde mit der neu formierten C-
Jugend-Mannschaft hauptsächlich auf die Halle beschränkt.                              Fortsetzung Seite 19 
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Berichte der Jugendabteilung – Teil 3 
 
Fortsetzung von Seite xx: So konnte das Trainer-Duo Marius Blasco und Timo Scheibe erst 
eine Woche vor dem Saisonauftakt am 2. März bei der JFG Kicker Dachau Land West das erste 
Mal draußen auf dem großen Feld trainieren. Folglich kam das erste Spiel der Rückrunde in 
Dachau für die meisten Spieler, die zum Großteil das erste Mal auf dem Großfeld spielten, 
eigentlich noch zu früh. Die fehlende Erfahrung gegen einen älteren und zudem körperlich 
deutlich überlegenden Gegner führte damit zu der hohen 0:20-Niederlage.  
Bereits eine Woche später stand für unsere U14 am 10. März das zweite Spiel bei der Reserve 
des SC München an, das die Spieler auch aufgrund der guten Trainingsbeteiligung bereits 
deutlich verbessert gestalteten. So setzten die Blumenauer den Gegner in der Anfangsphase 
gut unter Druck, ein langer Ball durch die Abwehr führte jedoch zum 0:1-Rückstand. Neben der 
Enttäuschung machte sich nun auch der Altersunterschied deutlich bemerkbar, sodass der 
Gegner weitere Tore erzielte. In der zweiten Halbzeit scheiterten die Offensivbemühungen 
unserer U14 an der kompakten Abwehr des Gegners. Nach einem Freistoß aus rund 25 Metern 
bekamen die Blumenauer einen Foul-Elfmeter zugesprochen, den unser Kapitän Leon 
souverän verwandelte. Am Ende stand eine 1:6-Niederlage. 
Beim ersten Heimspiel der Rückrunde kam es für unsere Mannschaft zum Vergleich mit der 
U14 der TSG Pasing. Auch in dieser Partie knüpften die Blumenauer an die guten 
Trainingsleistungen unter der Woche an und hielten trotz des deutlichen Altersunterschieds die 
ersten 20 Minuten bis zum 0:1 gut dagegen. Am Ende musste man sich mit einer 0:10-
Niederlage geschlagen geben. 
Nach zahlreichen kurzfristigen Ausfällen reiste unsere C-Jugend am 23. März mit lediglich elf 
Spielern zur zweiten U14-Mannschaft des SV Untermenzing. Trotz eines schnellen 0:3-
Rückstandes kämpften sich die Blumenauer nun in das Spiel und belohnten sich für ihre 
Leistungssteigerung mit dem Anschlusstreffer zum 1:3. Mannschaftskapitän Leon nutzte das 
falsche Stellungsspiel des gegnerischen Torwarts und zirkelte einen Freistoß direkt in das lange 
Eck. Beflügelt vom Tor zeigten unsere U14-Spieler nun ihre beste Leistung im Spiel, die sie 
auch in der zweiten Halbzeit fortsetzten, jedoch nicht in Tore ummünzen konnten. Mit 
fortschreitender Spieldauer ging nun zusehends die Kraft gegen den älteren Gegner aus. Als 
sich dann auch noch unser Torhüter Leo verletzte, mussten die Blumenauer das Spiel mit zehn 
Mann fortsetzen. Dies nutzte der Gegner geschickt aus und stellte das Ergebnis noch auf 1:13. 
Als nächstes stand das Heimspiel gegen den TSV Forstenried 2 für unsere C-Jugend auf dem 
Spielplan. Hier zeigte unsere U14 einen guten Start, schaffte es jedoch nicht, die letzte 
Abwehrlinie des Gegners zu überspielen. Mit der ersten Torchance nach einem Konter gelang 
den Gästen die 1:0-Führung. Nach dem Nackenschlag für die Blumenauer legten die 
Forstenrieder schnell das zweite und dritte Tor nach Fehlern im Spielaufbau unserer U14 nach. 
Trotz des Rückstandes zeigte die C-Jugend des SVSB in diesem Spiel gegen die älteren 
Spieler des Gegners durchgängig eine couragierte Leistung und setzten auch einige Pass- und 
Spielzüge aus dem Training in Ansätzen um. Lediglich der Altersunterschied war in vielen 
entscheidenden Situationen ausschlaggebend, dass unsere U14 nicht gefährlich genug vor das 
gegnerische Tor kam. In der zweiten Halbzeit verhinderte dann der Pfosten, dass man sich für 
die Leistungssteigerung im Spiel mit einem Tor belohnte. Als gegen Ende des Spiels bei 
unserer Mannschaft die Kräfte allmählich nachließen, kam der TSV Forstenried zu weiteren 
Toren, sodass man sich am Ende mit 0:7 geschlagen geben musste.  
Timo Scheibe 
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    Geburtstage von Mitgliedern im April:
Name Datum Abteilung
Haxhhija Sefer 02.04.2006 Juniorenfussball
Reinhardt Maya 03.04.1992 Damenfußball
Rajabi Aallahiar 04.04.1991 Fussball
Vidovic David 05.04.1999 Jugendtrainer
Madzarevic Phillip 05.04.2003 Juniorenfussball
Haxhhija Erjow 07.04.2011 Juniorenfussball
Draganovic Zoran 06.04.2005 Juniorenfussball
Siepe Lisa-Marie 08.04.2001 Mädchenfußball
Wolf Noah 08.04.2010 Juniorenfussball
Celovic Dino 09.04.2006 Juniorenfussball
Weissbrodt Vinzenz 09.04.1992 Fussball
Schwarz Andrea 11.04.1964 Damengymnastik
Villar Nero Vitor Luis 13.04.1993 Fussball
Kowolik Luca 13.04.2010 Juniorenfussball
Mortaza Ehsani 14.04.2006 Juniorenfussball
Altaylar Berkan 17.04.2012 Juniorenfussball
Hoffmann Ina 18.04.1983 Volleyball
Wittenkemper Rainer 18.04.1974 Volleyball
Rosenbaum Markus 20.04.2002 Juniorenfussball
Glevski Anna 21.04.2004 Mädchenfußball
Gezer Nisa 21.04.2004 Mädchenfußball
Scheipl Sebastian 21.04.1978 Fussball
Seker Erencan 21.04.2012 Juniorenfussball
Soldo Ante 21.04.1983 Fussball
Saletovic Anel 22.04.2003 Juniorenfussball
Fischer Keaun 22.04.2009 Juniorenfussball
Thallmayer Niklas 23.04.2009 Juniorenfussball
Maoukil Jlias 23.04.2003 Juniorenfussball
EL Ghoune Ilias 24.04.2007 Juniorenfussball
Boronowski Jessica 26.04.1993 Damenfußball
Bahr Marco 26.04.1989 FAbtL
Gündisch Felix 29.04.2006 Juniorenfussball
Unger Paul 30.04.2007 Juniorenfussball
Krüger Peter 30.04.1966 Passiv

Herzlichen Glückwunsch!
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